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Der Sturm hat sich verzogen,  

Die Asche längst gelegt.  
Vor dir ein Teppich aus Gedanken,  

Kein Windhauch, der sich regt.  
 

So still und stumm die Welt geworden,  
Dein eig’nes Pochen hörst du noch.  

Es ist dein Herz das schreit nach Leben,  
So hör ihm zu und lebe doch!  

 
Mellion, der Waldläufer 

(nach der Schlacht beim Siegel des Nordens) 


